
 
 
 
  

 
  
  

Presseinformation 
  
  
Nach Akquisition durch Diehl und Thales wird Airbus-Werk Laupheim jetzt 
„Diehl Aircabin GmbH“ 
  
  
Laupheim, 8. Oktober 2008 / Nach Erfüllung der letzten noch ausstehenden Voraussetzungen hat der 
Übergang des Eigentums am Airbus-Werk Laupheim auf Diehl und Thales – wie berichtet – planmäßig 
zum 1. Oktober 2008 stattgefunden. Das Werk firmiert ab diesem Zeitpunkt als „Diehl Aircabin GmbH“, 
an der Diehl mit 51 % und Thales mit 49 % beteiligt sind.  
  
Mit dem erfolgreichen Abschluss dieser Akquisition ist für Diehl und Thales die Voraussetzung 
geschaffen, für die großen Flugzeughersteller Partner für die Kabinenintegration zu werden – ein 
Geschäftsfeld, das komplementär zu den übrigen Luftfahrtaktivitäten von Diehl und Thales ist. Diehl 
und Thales arbeiten nun seit mehr als 25 Jahren im Luftfahrtgeschäft erfolgreich zusammen. 
  
Die Verknüpfung der vorhandenen Elektronikfähigkeiten mit dem jetzt erworbenen Know-how in der 
Kabinenausrüstung erlaubt das Angebot von komplett mit Elektronik ausgestatteten Kabinenmodulen. 
Diehl und Thales schaffen sich mit dieser Integration auf dem Markt ein bedeutendes 
Alleinstellungsmerkmal.  
  
Das Werk Laupheim wird als Center of Competence für die Flugzeugkabine in erheblichem Maße von 
dem neu entstandenen Verbund mit der Schwesterfirma Diehl Aerospace profitieren, die ihrerseits ein 
führender Anbieter von Avionik- und Kabinensystemen ist. An dieser Gesellschaft sind Diehl und 
Thales ebenfalls im Verhältnis 51:49 beteiligt.  
  
Aus der Sicht der Diehl-Gruppe ist die Verstärkung ihres Teilkonzerns Aerosystems durch die 
Erweiterung des Geschäftsfelds Kabinenausstattung Teil einer Wachstumsstrategie, die auch in den 
anderen Teilkonzernen (Metall, Controls, Defence und Metering) ihre jeweils spezifischen 
Schwerpunkte hat.  
  
Für Thales ist das Joint Venture im Bereich der Kabine ein weiterer Schritt zur Anreicherung und 
Absicherung des internationalen Luftfahrtgeschäfts, der zudem Synergien mit den bei Thales 
vorhandenen Elektronikfähigkeiten erbringen wird. 
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